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Aufgrund des Gesetzes über die Freiheit der Hochschulen im Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz – SächsHSFG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3), zuletzt geändert durch 

das Gesetz vom 1. Juni 2022 (SächsGVBl. S. 381), hat die Universität Leipzig 
am 5. Mai 2022 folgende Zweite Änderungssatzung zur Prüfungsordnung für 
den Masterstudiengang Kommunikations- und Medienwissenschaft an der 
Universität Leipzig erlassen. 
 

Artikel 1 
 
Die Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Kommunikations- und Me-
dienwissenschaft an der Universität Leipzig vom 28. August 2018 (Amtliche 
Bekanntmachungen der Universität Leipzig Nr. 28, S. 1 bis 28), zuletzt geän-
dert durch die Erste Änderungssatzung vom 6. Mai 2020 (Amtliche Bekannt-
machungen der Universität Leipzig Nr. 19, S. 45 bis 52), wird wie folgt geän-
dert: 
 
1. Zu § 11 
 

§ 11 (1) wird wie folgt neu gefasst: 
 

„Weitere Prüfungsleistungen (WPL) sind Hausarbeiten, Praktikumsbe-
richt, Exposé und Portfolio.“ 

13/9



 
§ 11 (3) wird wie folgt neu gefasst: 

 
„Portfolios gruppieren verschiedene Leistungen und sollen die unter-
schiedlichen Themen der Veranstaltung und ihre Umsetzung durch die 
Studierenden reflektieren. Vorgesehene Leistungen sind: Diskussions-
beitrag (mündlich/schriftlich), Diskussionspapier / Thesenpapier, Präsen-
tation, Moderation, Expertengruppe, Fallstudienlösungen, Dokumentati-
onen, Forschungskonzept / Projektkonzept, Forschungsbericht / Projekt-
bericht, Erhebung von Forschungsdaten, Auswertung und Darstellung 
von Forschungsdaten, Übungen, Referate, schriftliche Tests, Poster, Me-
dienprodukte / Medienprojekte und Protokolle.  
Die konkrete Zusammensetzung des Portfolios wird von den Lehrenden 
in Abhängigkeit vom jeweiligen didaktischen Konzept und den Vermitt-
lungsformen definiert und zu Beginn der Vorlesungszeit bekanntgege-
ben. Der maximale Umfang bei schriftlichen Teilleistungen beträgt 15 
Seiten pro Person. Die mündlichen Teilleistungen dürfen die Dauer von 
20 Minuten nicht überschreiten.  
Sofern in der Modulankündigung zu Beginn der Vorlesungszeit keine an-
derslautenden Regelungen getroffen werden, werden alle Portfolio-Leis-
tungen zu gleichen Teilen gewichtet. Leistungen für das Portfolio werden 
während der gesamten Vorlesungszeit erbracht. Die Bearbeitungszeit für 
die Zusammenstellung des Portfolios nach Erbringung aller Leistungen 
beträgt vier Wochen. 
 
In folgenden Modulen bilden jeweils drei der aufgeführten Leistungen 
das Portfolio: 
 
• „Forschungsmodul Politische Kommunikation“ (06-005-572) Dis-

kussionsbeitrag (mündlich/schriftlich), Diskussionspapier / Thesen-
papier, Präsentation, Forschungskonzept, Auswertung und Darstel-
lung von Forschungsdaten, Forschungsbericht 

• „Methodenspezialisierung Schwerpunkt Medienbildung“ (06-005-
580) Diskussionsbeitrag (mündlich/schriftlich), Präsentation, Mo-
deration, Expertengruppe, Fallstudienlösungen, Dokumentationen, 
Übungen, Referate und Protokolle 

• „Forschungsmodul Medienbildung und Lehrpraxis I“ (06-005-581) 
Diskussionspapier, Präsentation, Moderation, Dokumentationen, 
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Referate, Forschungsbericht / Projektbericht, Medienprojekt 
• Forschungsmodul Medienbildung und Lehrpraxis II“ (06-005-582) 

Diskussionspapier, Präsentation, Moderation, Dokumentationen, 
Referate, Forschungsbericht / Projektbericht, Medienprojekt 

• Forschungsmodul „Buchkultur und digitale Publikationen“ (06-
005-583) Diskussionsbeitrag (mündlich/schriftlich), Diskussionspa-
pier / Thesenpapier, Präsentation, Forschungskonzept / Projektkon-
zept, Auswertung und Darstellung von Forschungsdaten, Poster, 
Forschungsbericht / Projektbericht 

• „Methodenspezialisierung Schwerpunkt Medienkulturen“ (06-005-
590) Diskussionsbeitrag (mündlich/schriftlich), Präsentation, Mo-
deration, Expertengruppe, Fallstudienlösungen, Dokumentationen, 
Übungen, Referate, und Protokolle. 

• „Forschungsmodul Digitale Medien und vernetzte Kommunikation-
spraktiken I“ (06-005-591) Diskussionsbeitrag (mündlich/schrift-
lich), Diskussionspapier / Thesenpapier, Präsentation, Forschungs-
konzept, Auswertung und Darstellung von Forschungsdaten, Poster, 
Forschungsbericht / Projektbericht 

• „Forschungsmodul Digitale Medien und vernetzte Kommunikation-
spraktiken II“ (06-005-592) Diskussionsbeitrag (mündlich/schrift-
lich), Diskussionspapier / Thesenpapier, Präsentation, Forschungs-
konzept / Projektkonzept, Auswertung und Darstellung von For-
schungsdaten, Poster, Forschungsbericht / Projektbericht 

• „Medien und Kultur“ (06-005-593) Diskussionsbeitrag (münd-
lich/schriftlich), Diskussionspapier / Thesenpapier, Präsentation, 
Forschungskonzept / Projektkonzept, Auswertung und Darstellung 
von Forschungsdaten, Poster, Forschungsbericht / Projektbericht 

• „Transfermodul: Praxis- und Anwendungsfelder“ (06-005-554) 
Diskussionsbeitrag (mündlich/schriftlich), Dokumentation, Poster, 
Praktische Projektarbeit, Präsentation, schriftlicher Beitrag (z.B. in 
einer Publikation; Rezension) 
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In folgenden Modulen bilden jeweils zwei der aufgeführten Leistungen 
das Portfolio: 
 
• „Einführung in den Masterstudiengang „Kommunikations- und Me-

dienwissenschaft“ (06-005-550) Diskussionsbeitrag (münd-
lich/schriftlich), Diskussionspapier / Thesenpapier, Präsentation. 

• „Methodenauffrischung und -vertiefung“ (06-005-552) Forschungs-
konzept / Projektkonzept, Forschungsbericht / Projektbericht, Erhe-
bung von Forschungsdaten, Auswertung und Darstellung von For-
schungsdaten 

• „Methodenspezialisierung Schwerpunkt Medienöffentlichkeiten“ 
(06-005-569), Forschungskonzept / Projektkonzept, Forschungsbe-
richt / Projektbericht, Auswertung und Darstellung von Forschungs-
daten, Dokumentation, schriftlicher Test 

• „Forschungsmodul Medienrezeption und Medienwirkung I“ (06-
005-570) Forschungskonzept / Projektkonzept, Erhebung von For-
schungsdaten, Dokumentation 

• „Forschungsmodul Medienrezeption und Medienwirkung II“ (06-
005-571) Forschungsbericht / Projektbericht, Auswertung und Dar-
stellung von Forschungsdaten, Poster, Dokumentation“ 

 
§11 (4) wird neu gefasst und die Prüfungsleistung Exposé wie folgt defi-
niert:  
 
„Das Exposé umfasst die Darstellung von Thema, die Problemstellung, 
die Fragestellung, den Theoriebezug, den Forschungsstand, ggf. Hypo-
thesen, die Forschungsmethode, einen Gliederungsentwurf, die vorläu-
fige Literatur und einen groben Zeitplan der geplanten Masterarbeit und 
hat einen Umfang von ca. 5 Seiten.“  
 
§ 11 (5) wird wie folgt neu eingefügt: 
 
„Im Praktikumsbericht müssen die Organisation, in der die Praktikantin / 
der Praktikant tätig war, der Einsatzbereich sowie die Aufgaben und Tä-
tigkeiten kurz beschrieben werden. Der Praktikumsbericht umfasst ca. 
eine Seite (ca. 350 Wörter), die Bearbeitungsdauer umfasst vier Wochen 
nach Praktikumsende. Eine Bestätigung des Praktikumspartners über das 
absolvierte Praktikum ist dem Bericht beizufügen.“ 
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§ 11 (4) wird zu § 11 (6). 

 
2. Zu § 12 
 

§ 12 (6), Satz 1 wird wie folgt neu gefasst: 
 

„In den Modulen „Einführung in den Masterstudiengang Kommunikati-
ons- und Medienwissenschaft“ (06-005-550), „Transfermodul: Praxis- 
und Anwendungsfelder“ (06-005-554), „Kolloquium“ (06-005-555) und 
„Praktikum“ (06-005-560) werden die Prüfungsleistungen nicht benotet, 
sondern mit „bestanden“ und „nicht bestanden“ bewertet.“ 

 
3. Zu § 19  
 

§ 19 (3), Satz 1 wird wie folgt neu gefasst: 
 
„Die Anfertigung der Masterarbeit erfolgt im Arbeitsumfang von 25 LP 
studienbegleitend in der Regel im dritten und vierten Semester.“ 

 
4. Zu § 20 
 

§ 20 wird wie folgt neu gefasst:  
 

„(1) Über die bestandene Masterprüfung erhält der/die Prüfungskandi-
dat/in jeweils unverzüglich, möglichst innerhalb von vier Wochen, 
ein Zeugnis. Dem Zeugnis beigefügt wird die Datenabschrift 
(Transcript of Records) in deutscher und englischer Fassung mit den 
vergebenen Noten und Leistungspunkten zu den Modulen des Mas-
terstudiums sowie der Gesamtnote. 

 
(2) Das Zeugnis trägt das Datum des Tages, an dem die letzte Prüfungs-

leistung erbracht worden ist, sowie das Datum der Ausstellung des 
Zeugnisses. Weiterhin enthält das Zeugnis den Namen, das Geburts-
datum und den Geburtsort des/der Studierenden, das Thema und die 
Note der Masterarbeit sowie die Gesamtnote der Prüfung. Dem 
Zeugnis ist eine englischsprachige Fassung beizufügen. 
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(3) Die Universität Leipzig stellt ein Diploma Supplement (DS) in deut-
scher und englischer Fassung entsprechend dem „Diploma Supple-
ment Modell“ von Europäischer Union/Europarat/UNESCO aus. 

 
(4) Gleichzeitig mit dem Zeugnis der Masterprüfung erhält der/die Prü-

fungskandidat/in die Masterurkunde mit dem Datum des Tages, an 
dem die letzte Prüfungsleistung erbracht worden ist und dem Datum 
der Ausstellung der Urkunde. In der Masterurkunde wird die Ver-
leihung des Mastergrades beurkundet. Weiterhin enthält die Master-
urkunde den Namen, das Geburtsdatum und den Geburtsort des/der 
Studierenden sowie die Gesamtnote der Prüfung. Die Masterur-
kunde wird von dem/der Vorsitzenden des Prüfungsausschusses und 
dem/der Dekan/in der Fakultät für Sozialwissenschaften und Philo-
sophie unterzeichnet und mit dem Siegel der Fakultät für Sozialwis-
senschaften und Philosophie versehen. Der Urkunde über die Ver-
leihung des Grades ist eine englischsprachige Fassung beizufügen. 

 
(5) Erfüllt der/die Prüfungskandidat/Prüfungskandidatin die in der Stu-

dienordnung für das Studium eines der Schwerpunkte „Medienöf-
fentlichkeiten“, „Medienbildung“ und „Medienkulturen“ angeführ-
ten Bedingungen und fertigt er/sie eine dem jeweiligen Schwerpunkt 
thematisch zugehörige Masterarbeit, so wird der entsprechende 
Schwerpunkt auf der Masterurkunde ausgewiesen.  

 
(6) Zeugnis, Datenabschrift (Transcript of Records), Diploma Supple-

ment und Urkunde sind in Übereinstimmung mit dem Corporate De-
sign der Universität Leipzig gestaltet.“ 

 
5. Zu § 26 
 

§ 26 (3) wird wie folgt neu gefasst: 
 

„Die Module „Einführung in den Masterstudiengang „Kommunikations- 
und Medienwissenschaft“ (06-005-550), „Kommunikation, Medien und 
Gesellschaft“ (06-005-551), „Methodenauffrischung und -vertiefung“ 
(06-005-552), „Theorien des Kommunikations- und Medienwandels“ 
(06-005-553), und „Kolloquium“ (06-005-555) sind Pflichtmodule.“ 
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§ 26 (4) wird wie folgt neu gefasst: 
 
„Von den Wahlpflichtmodulen „Transfermodul: Praxis- und Anwen-
dungsfelder“ (06-005-554)  und „Praktikum“ (06-005-560) ist ein 
Modul zu absolvieren.“ 

 
§ 26 (5) wird wie folgt neu gefasst: 

 
„Von den Wahlpflichtmodulen „Methodenspezialisierung Schwerpunkt 
Medienöffentlichkeiten“ (06-005-569), „Forschungsmodul Medienre-
zeption und Medienwirkung I“ (06-005-570), „Forschungsmodul Medi-
enrezeption und Medienwirkung II“ (06-005-571), „Forschungsmodul 
Politische Kommunikation“ (06-005-572), „Methodenspezialisierung 
Schwerpunkt Medienbildung“ (06-005-580), „Forschungsmodul Medi-
enbildung und Lehrpraxis I“ (06-005-581), Forschungsmodul Medienbil-
dung und Lehrpraxis II“ (06-005-582), Forschungsmodul „Buchkultur 
und digitale Publikationen“ (06-005-583), „Methodenspezialisierung 
Schwerpunkt Medienkulturen“ (06-005-590), „Forschungsmodul Digi-
tale Medien und vernetzte Kommunikationspraktiken I“ (06-005-591), 
„Forschungsmodul Digitale Medien und vernetzte Kommunikations-
praktiken II“ (06-005-592), „ Medien und Kultur“ (06-005-593), sind vier 
Module im Umfang von 40 Leistungspunkten zu absolvieren.“ 

 
§ 26 (6) wird wie folgt neu gefasst:  

 
„Für den Ausweis des Schwerpunktes „Medienöffentlichkeiten“ müssen 
Module im Umfang von mindestens 20 LP aus dem folgenden Angebot 
des Wahlpflichtbereiches erbracht werden: „Methodenspezialisierung 
Schwerpunkt Medienöffentlichkeiten“ (06-005-569), „Forschungsmodul 
Medienrezeption und Medienwirkung I“ (06-005-570), „Forschungsmo-
dul Medienrezeption und Medienwirkung II“ (06-005-571), „For-
schungsmodul Politische Kommunikation“ (06-005-572). Zudem muss 
die Masterarbeit diesem Schwerpunkt zugeordnet werden. 
 
Für den Ausweis des Schwerpunktes „Medienbildung“ müssen Module 
im Umfang von mindestens 20 LP aus dem folgenden Angebot des Wahl-
pflichtbereiches erbracht werden: „Methodenspezialisierung Schwer-
punkt Medienbildung“ (06-005-580), „Forschungsmodul Medienbildung 
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und Lehrpraxis I“ (06-005-581), Forschungsmodul Medienbildung und 
Lehrpraxis II“ (06-005-582), Forschungsmodul „Buchkultur und digitale 
Publikationen“ (06-005-583). Zudem muss die Masterarbeit diesem 
Schwerpunkt zugeordnet werden. 
 
Für den Ausweis des Schwerpunktes „Medienkulturen“ müssen mindes-
tens 20 LP aus dem folgenden Angebot des Wahlpflichtbereiches er-
bracht werden: „Methodenspezialisierung Schwerpunkt Medienkultu-
ren“ (06-005-590), „Forschungsmodul Digitale Medien und vernetzte 
Kommunikationspraktiken I“ (06-005-591), „Forschungsmodul Digitale 
Medien und vernetzte Kommunikationspraktiken II“ (06-005-592), „Me-
dien und Kultur“ (06-005-593).“ Zudem muss die Masterarbeit diesem 
Schwerpunkt zugeordnet werden.“ 
 
§ 26 (6) wird zu § 26 (7). 

 
6. Zur Anlage 
 

a) In dem Modul „Einführung in den Masterstudiengang Kommunika-
tions- und Medienwissenschaft“ (06-005-550) wird die Prüfungs-
leistung geändert in „Portfolio“. Der Titel der Übung wird geändert 
in „Einführung in den Masterstudiengang“. 
 

b) Der Titel des Moduls „Methodenmodul I“ (06-005-552) wird geän-
dert in „Methodenauffrischung und -vertiefung“. 
 

c) Der Titel des Moduls „Theorien der Kommunikations- und Medien-
wissenschaft“ (06-005-553) wird geändert in „Theorien des Kom-
munikations- und Medienwandels“. Die Titel der beiden Seminare 
werden dementsprechend geändert. 
 

d) Der Titel des Moduls „Anwendungen und Praxisfelder der Kommu-
nikations- und Medienwissenschaft“ (06-005-554) wird geändert in 
„Transfermodul: Praxis- und Anwendungsfelder“. Als Kurse wer-
den nunmehr das Seminar „Praxis- und Anwendungsfelder I“ und 
die Übung „Praxis- und Anwendungsfelder II“ angeboten.  
 

e) Der Titel des Moduls „Methodenmodul II“ (06-005-569) wird 
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geändert in „Methodenspezialisierung Schwerpunkt Medienöffent-
lichkeiten“. Die Titel der Seminare werden geändert in „Methoden-
spezialisierung I“ und „Methodenspezialisierung II“. Das Modul 
wird dem Schwerpunkt „Medienöffentlichkeiten“ zugeordnet.  
 

f) Der Titel des Moduls „Forschungsmodul I: Datenerhebung in der 
Medieninhalts- und Wirkungsforschung“ (06-005-570) wird geän-
dert in „Forschungsmodul Medienrezeption und Medienwirkung I“. 
Der Titel des Seminars „Forschungsfeld Medieninhalts- und Wir-
kungsforschung“ wird geändert in „Forschungsfeld Medienrezep-
tion und Medienwirkung I“. Das Modul wird dem Schwerpunkt 
„Medienöffentlichkeiten“ zugeordnet.  
 

g) Der Titel des Moduls „Forschungsmodul II: Datenauswertung in der 
Medieninhalts- und Wirkungsforschung“ (06-005-571) wird geän-
dert in „Forschungsmodul Medienrezeption und Medienwirkung 
II“. Der Titel des Seminars „Forschungsfeld Medieninhalts- und 
Wirkungsforschung II“ wird geändert in   „Forschungsfeld Medien-
rezeption und Medienwirkung II“. Das Modul wird dem Schwer-
punkt „Medienöffentlichkeiten“ zugeordnet.  
 

h) Der Titel des Moduls „Strukturbezogene Kommunikations- und 
Medienforschung“ (06-005-572) wird geändert in „Forschungsmo-
dul Politische Kommunikation“. Der Titel des Seminars wird geän-
dert in „Forschungsfeld Politische Kommunikation“. Der Titel der 
Übung wird geändert in „Methoden im Forschungsfeld Politische 
Kommunikation“. Das Modul wird dem Schwerpunkt „Medienöf-
fentlichkeiten“ zugeordnet.  
 

i) Der Titel des Moduls „Lehrpraxisprojekt“ (06-005-580) wird geän-
dert in „Methodenspezialisierung Schwerpunkt Medienbildung“. 
Die Titel der Seminare werden geändert in „Methodenspezialisie-
rung I“ und „Methodenspezialisierung II“. Das Modul wird dem 
Schwerpunkt „Medienbildung“ zugeordnet.  
 

j) Der Titel des Moduls „Forschungsmodul I: Medienkultur und Me-
dienbildung“ (06-005-581) wird geändert in „Forschungsmodul 
Medienbildung und Lehrpraxis I“. Der Titel des Seminars 
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"Forschungsfeld Medienkultur und Medienbildung" wird geändert 
in „Forschungsfeld Medienbildung“. Der Titel des Seminars "Me-
thoden der Medienkultur und Medienbildung" wird geändert in 
„Methoden Medienbildung“. Das Modul wird dem Schwerpunkt 
„Medienbildung“ zugeordnet.  
 

k) Der Titel des Moduls „Forschungsmodul II: Medienkultur und Me-
dienbildung“ (06-005-582) wird geändert in „Forschungsmodul 
Medienbildung und Lehrpraxis II“. Der Titel des Seminars "For-
schungsfeld Medienkultur und Medienbildung II" wird geändert in 
„Forschungsfeld Medienbildung und Lehrpraxis II“. Der Titel des 
Seminars "Methoden der Medienkultur und Medienbildung II" wird 
geändert in „Methoden der Medienbildung und Lehrpraxis II“. Das 
Modul wird dem Schwerpunkt „Medienbildung“ zugeordnet.  
 

l) Der Titel des Moduls „Digitale Medien, Kultur und Bildung“ (06-
005-583) wird geändert in „Forschungsmodul Buchkultur und digi-
tale Publikationen“. Die Titel der Seminare werden geändert in 
„Buchkultur und digitale Publikationen“. Das Modul wird dem 
Schwerpunkt „Medienbildung“ zugeordnet.  
 

m) Der Titel des Moduls „Forschungsfelder, Methoden und Quellen der 
Kommunikationsgeschichte“ (06-005-590) wird geändert in „Me-
thodenspezialisierung Schwerpunkt Medienkulturen“. Der Titel des 
Seminars wird geändert in „Methodenspezialisierung I“ und der Ti-
tel der Übung wird geändert in „Methodenspezialisierung II“. Das 
Modul wird dem Schwerpunkt „Medienkulturen“ zugeordnet. 
 

n) Der Titel des Moduls „Forschungsmodul Historische Buchwissen-
schaft“ (06-005-591) wird geändert in „Forschungsmodul Digitale 
Medien und vernetzte Kommunikationspraktiken I“. Das Modul 
wird für das zweite Semester empfohlen. Der Titel des Seminars 
wird geändert in „Forschungsfeld Digitale Medien und vernetzte 
Kommunikationspraktiken“. Der Titel der Übung wird geändert in 
„Methoden der digitalen Medienanalyse und Kommunikationsfor-
schung“. Das Modul wird dem Schwerpunkt „Medienkulturen“ zu-
geordnet.  
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o) Der Titel des Moduls „Forschungsmodul Kommunikationsge-
schichte“ (06-005-592) wird geändert in „Forschungsmodul Digi-
tale Medien und vernetzte Kommunikationspraktiken II“. Der Titel 
des Seminars wird geändert in „Forschungsprojekt Digitale Medien 
und vernetzte Kommunikationspraktiken“. Der Titel der Übung 
wird geändert in „Methodenvertiefung Praxisforschung und Kultur-
analyse“, der Umfang beträgt eine Semesterwochenstunde mit einer 
Präsenszeit von 15 Stunden und einem Selbststudium von 135 Stun-
den. Das Modul wird dem Schwerpunkt „Medienkulturen“ zugeord-
net. Die Prüfungsleistung wird geändert in „Portfolio“. 
 

p) Der Titel des Moduls „Kultur und geschichtswissenschaftliche Per-
spektiven auf die Mediengesellschaft“ (06-005-593) wird geändert 
in „Medien und Kultur“. Der Titel des Seminars "Kultur- und ge-
schichtswissenschaftliche Perspektiven auf die Mediengesellschaft 
I" wird geändert in „Kultur- und kommunikationswissenschaftliche 
Perspektiven auf die Mediengesellschaften / Medienkulturen I“. Der 
Titel des Seminars „Kultur- und geschichtswissenschaftliche Per-
spektiven auf die Mediengesellschaft II“ wird geändert in „Kultur- 
und kommunikationswissenschaftliche Perspektiven auf die Medi-
engesellschaften / Medienkulturen II“. Das Modul wird dem 
Schwerpunkt „Medienkulturen“ zugeordnet.  
 

q) Im Modul „Kolloquium“ (06-005-555) wurde die Prüfungsleistung 
geändert in „Exposé“. 
 

r) Das Modul „Praktikum“ (06-005-560) wird neu eingefügt. 
 

s) Der „Wahlpflichtplatzhalter 2 (ein Modul im Umfang von 10 LP aus 
06-005-554 und -560)“ wird neu eingefügt. Der „Wahlpflichtplatz-
halter (Module im Umfang von 40 LP aus 06-005-569 bis -572, -
580 bis -583 und -590 bis -593)“ wird umbenannt in „Wahlpflicht-
platzhalter 1 (Module im Umfang von 40 LP aus 06-005-569 bis -
572, -580 bis -583 und -590 bis -593)“. 

Die Anlage wird aufgrund der genannten Änderungen neu gefasst; die 
Neufassung ist dieser Änderungssatzung beigefügt. 
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Artikel 2 
 
1. Diese Änderungssatzung zur Prüfungsordnung für den Masterstudien-

gang Kommunikations- und Medienwissenschaft an der Universität 
Leipzig tritt am 1. Oktober 2022 in Kraft und wird in den Amtlichen Be-
kanntmachungen der Universität Leipzig veröffentlicht. Sie gilt für alle 
in den Masterstudiengang Kommunikations- und Medienwissenschaft 
immatrikulierten Studierenden. 

 
2. Studierende, die vor dem 1. Oktober 2022 in den Masterstudiengang 

Kommunikations- und Medienwissenschaft immatrikuliert wurden, kön-
nen einmalig und unwiderruflich den Verbleib auf der alten Prüfungsord-
nung erklären. Der entsprechende schriftliche Antrag muss bis zum 16. 
Juli 2022 beim zuständigen Prüfungsausschuss der Fakultät für Sozial-
wissenschaften und Philosophie eingereicht werden. Äquivalenzbestim-
mungen werden vom Prüfungsausschuss festgelegt und in geeigneter 
Form bekannt gegeben. 

 
3. Diese Änderungssatzung wurde vom Fakultätsrat der Fakultät für Sozial-

wissenschaften und Philosophie am 16. November 2021 beschlossen. Sie 
wurde am 5. Mai 2022 durch das Rektorat genehmigt. 

 
4. Soweit Studierende vor dem Inkrafttreten dieser Änderungssatzung eine 

von ihr betroffene Modulprüfung nicht bestanden haben, ist die Mo-
dulprüfung nach den Regelungen der Prüfungsordnung in der bei Anmel-
dung zur Modulprüfung gültigen Fassung zu wiederholen. 

 
5. In nachfolgende Veröffentlichungen der Prüfungsordnung für den Mas-

terstudiengang Kommunikations- und Medienwissenschaft an der Uni-
versität Leipzig werden die Änderungen dieser Satzung eingefügt. 

 
Leipzig, den 19. April 2023 
 
 
 
 
Professor Dr. Eva Inés Obergfell 
Rektorin 

13/20



Anlage zur Prüfungsordnung des Studienganges 
Master of Arts Kommunikations- und Medienwissenschaft (ab WS 2022/23)

Modul/zugehörige
Lehrveranstaltungen

mit Gegenstand und Art

Prüfungsleistung

Art/Dauer

Prüfungsvorleistungen

(Umfang der LV)

Einführung in den 
Masterstudiengang 
Kommunikations- und 
Medienwissenschaft

Portfolio P 1006-005-550 1. 11

Por

Vorlesung "Probleme und Rätsel der Kommunikations- 
und Medienwissenschaft" (2SWS) 
Übung "Einführung in den Masterstudiengang" (2SWS) 

Kommunikation, Medien und 
Gesellschaft

Hausarbeit P 1006-005-551 1. 11

Ha

Seminar "Kommunikation, Medien und Gesellschaft I" 
(2SWS) 
Seminar "Kommunikation, Medien und Gesellschaft II" 
(2SWS) 

Methodenauffrischung und -
vertiefung

Portfolio P 1006-005-552 1. 11

Por

Vorlesung "Methoden der empirischen Sozialforschung" 
(2SWS) 
Übung "Methodenvertiefung" (2SWS) 

Wahlpflichtplatzhalter 1 (Module im 
Umfang von 40 LP aus 06-005-569 
bis -572, -580 bis -583 und -590 bis -
593)

P 402./3. 2

Theorien des Kommunikations- und 
Medienwandels

Hausarbeit P 1006-005-553 2. 11

Ha

Seminar "Theorien des Kommunikations- und 
Medienwandels I" (2SWS) 
Seminar "Theorien des Kommunikations- und 
Medienwandels II" (2SWS) 

Wahlpflichtplatzhalter 2 (ein Modul 
im Umfang von 10 LP aus 06-005-554 
und -560)

P 103. 1

Kolloquium
Exposé P 506-005-555 4. 11

Ex

Kolloquium "Kolloquium" (1SWS) 
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Masterarbeit
Summe: 120

25

13/22



Wahlpflichtmodule Master of Arts Kommunikations- und 
Medienwissenschaft (ab WS 2022/23)

Portfolio

Modul/zugehörige
Lehrveranstaltungen

mit Gegenstand und Art

Prüfungsleistung

Art/Dauer

Prüfungsvorleistungen

(Umfang der LV)

Methodenspezialisierung 
Schwerpunkt Medienöffentlichkeiten

Portfolio WP 1006-005-569 2. 11

Portfoli

Schwerpunkt Medienöffentlichkeiten

Seminar "Methodenspezialisierung I" (2SWS) 
Seminar "Methodenspezialisierung II" (2SWS) 

Forschungsmodul Medienrezeption 
und Medienwirkung I

Portfolio WP 1006-005-570 2. 11

Portfoli

Schwerpunkt Medienöffentlichkeiten

Seminar "Forschungsfeld Medienrezeption und 
Medienwirkung I" (2SWS) 
Übung "Methoden der Datenerhebung" (2SWS) 

Methodenspezialisierung 
Schwerpunkt Medienbildung

Portfolio WP 1006-005-580 2. 11

Portfoli

Schwerpunkt Medienbildung

Seminar "Methodenspezialisierung I" (2SWS) 
Seminar "Methodenspezialisierung II" (2SWS) 

Forschungsmodul Medienbildung 
und Lehrpraxis I

Portfolio WP 1006-005-581 2. 11

Portfoli

Schwerpunkt Medienbildung

Seminar "Forschungsfeld Medienbildung" (2SWS) 
Seminar "Methoden Medienbildung" (2SWS) 

Methodenspezialisierung 
Schwerpunkt Medienkulturen

Portfolio WP 1006-005-590 2. 11

Portfoli

Schwerpunkt Medienkulturen

Seminar "Methodenspezialisierung I" (2SWS) 
Übung "Methodenspezialisierung II" (2SWS) 

Forschungsmodul Digitale Medien 
und vernetzte 
Kommunikationspraktiken I

Portfolio WP 1006-005-591 2. 11

Portfoli

Schwerpunkt Medienkulturen

Seminar "Forschungsfeld Digitale Medien und vernetzte 
Kommunikationspraktiken" (2SWS) 
Übung "Methoden der digitalen Medienanalyse und 
Kommunikationsforschung" (2SWS) 
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Transfermodul: Praxis- und 
Anwendungsfelder

Portfolio WP 1006-005-554 3. 11

PortfoliSeminar "Praxis- und Anwendungsfelder I" (2SWS) 
Übung "Praxis- und Anwendungsfelder II" (2SWS) 

Praktikum
Praktikumsbericht 
(Bearbeitungszeit: 4 
Wochen ab Ende des 
Praktikums) 

WP 1006-005-560 3. 11

Praktik

Bestätigung der 
Praktikumsstelle

Forschungsmodul Medienrezeption 
und Medienwirkung II

Portfolio WP 1006-005-571 3. 11

Portfoli

Schwerpunkt Medienöffentlichkeiten

Seminar "Forschungsfeld Medienrezeption- und 
Medienwirkung II" (2SWS) 
Übung "Methoden der Datenauswertung" (2SWS) 

Forschungsmodul Politische 
Kommunikation

Portfolio WP 1006-005-572 3. 11

Portfoli

Schwerpunkt Medienöffentlichkeiten

Seminar "Forschungsfeld Politische Kommunikation" 
(2SWS) 
Übung "Methoden im Forschungsfeld Politische 
Kommunikation" (2SWS) 

Forschungsmodul Medienbildung 
und Lehrpraxis II

Portfolio WP 1006-005-582 3. 11

Portfoli

Schwerpunkt Medienbildung

Seminar "Forschungsfeld Medienbildung und Lehrpraxis 
II" (2SWS) 
Seminar "Methoden der Medienbildung und Lehrpraxis 
II" (2SWS) 

Forschungsmodul Buchkultur und 
digitale Publikationen

Portfolio WP 1006-005-583 3. 11

Portfoli

Schwerpunkt Medienbildung

Seminar "Buchkultur und digitale Publikationen I" 
(2SWS) 
Seminar "Buchkultur und digitale Publikationen II" 
(2SWS) 

Forschungsmodul Digitale Medien 
und vernetzte 
Kommunikationspraktiken II

Portfolio WP 1006-005-592 3. 11

Portfoli

Schwerpunkt Medienkulturen

Seminar "Forschungsprojekt Digitale Medien und 
vernetzte Kommunikationspraktiken" (2SWS) 
Übung "Methodenvertiefung Praxisforschung und 
Kulturanalyse" (1SWS) 
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Medien und Kultur
Portfolio WP 1006-005-593 3. 11

Portfoli

Schwerpunkt Medienkulturen

Seminar "Kultur- und kommunikationswissenschaftliche 
Perspektiven auf die Mediengesellschaften / 
Medienkulturen I" (2SWS) 
Seminar "Kultur- und kommunikationswissenschaftliche 
Perspektiven auf die Mediengesellschaften / 
Medienkulturen II" (2SWS) 
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